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Aktuelle Links

http://www.bmg.bund.de/ministerium/presse/pressemitteilung
en/2014-02/1-pflegestaerkungsgesetz.html

http://www.bmg.bund.de/fileadmin/dateien/Downloads/P/Pfleg
estaerkungsgesetze/Entwurf_Pflegestaerkungsgesetz_Stand_

Kabinett_28.5.2014.pdf



  

Was uns  ALLE betrifft:

Anhebung des Beitragssatzes ab dem 1. 
Januar 2015 um 0,3 

Beitragssatzpunkte
Stand 2014

Allgemeiner Beitragssatz: 2,05%
Arbeitnehmer: 1,025%
Arbeitgeber: 1,025%

Beitragszuschlag für Kinderlose: 0,25%



  

NEU !!!

Pflegevorsorgefonds
* Bildung eines „ Sondervermögens“

*“Nur“ zur Finanzierung der 
Leistungsaufwendungen der sozialen 

Pflegeversicherung 

* nicht rechtsfähig, aber parteifähig



  

I.
Erhöhung der Sachleistungen im 

ambulanten Bereich
Pflegestufe I  468 € statt 450 €

Pflegestufe II  1144 € statt 1100 €
Pflegestufe III  1612 € statt 1550 €

Härtefälle  1995 € statt 1918 €



  

II.
Erhöhung des Pflegegeldes bei 

Pflege durch Angehörige

Pflegestufe I  244 € statt 235 €
Pflegestufe II  458 € statt 440 €
Pflegestufe III  728 € statt 700 €



  

III.
Mehrleistungen für 

Demenzkranke



  

* Anschubfinanzierung für ambulante 
Wohngemeinschaften € 2500

Sachleistungen für Demenzkranke, psychisch 
Kranke und Behinderte 

Pflegestufe I  231 € statt 221 €
Pflegestufe II  221 € statt 215 €
Pflegestufe III  154 € statt 150 €



  

IV.
Verhinderungs- und 

Kurzzeitpflege



  

Verhinderungspflege
Verhinderung der Pflegeperson wegen 

Erholungsurlaub, Krankheit oder aus anderen
Gründen 



  

Verhinderungspflege
* bis zu sechs Wochen statt bis zu vier 

Wochen
* € 1612 statt € 1550

Kurzzeitpflege
* max. 42 Tage ( bisher 28 Tage)

€ 1612 statt € 1550



  

WICHTIG:

Umwidmung Kurzzeitpflege in 
Verhinderungspflege

bis zu 50 %

Maximaler Anspruch im Jahr

€ 1612 ( Verhinderungspflege)
plus

€ 806 ( Kurzzeitpflege)



  

WICHTIG:

Verdoppelter Zuschuss für 
Kurzzeitpflege

€ 3224 für acht Wochen, wenn auf 
Verhindertungspflege verzichtet wird!

Anreizfunktion für Betreiber von 
Einrichtungen!



  

V.
Tages- und Nachpflege 

Zuschüsse möglich, ohne Verrechnung auf 
ambulante Pflegesachleistungen, Pflegegeld, 

Kombinationsleistungen



  

VI.
Anschubfinanzierung für 

Wohngemeinschaften

* Gründungszuschuss € 2500
* € 205  mtl. Wohngruppenzuschlag 

(vier WG- Bewohner)



  

VII.
Altersgerechter Wohnraumumbau
in WGs und Seniorenwohnungen

(barrierefreier Umbau)
€ 4000 statt € 2557 pro Maßnahme und Jahr



  

VIII.
Neue Entlastungsleistungen

Konkret ???

* 104 € / 208 €  mtl.   für Demenzkranke

* 104 € für anerkannt Pflegebedürftige

Fälle:
Einkaufshilfen, Fahrten, Botengänge, stabilisuierende 

Alltagsbegleitung



  

Rechtsquelle
Gesetzentwurf der Bundesregierung

Entwurf eines Fünften Gesetzes zur Änderung des Elften 
Buches 

Sozialgesetzbuch - Leistungsausweitung für Pflegebedürftige, 
Pflegevorsorgefonds

(Fünftes SGB XI-Änderungsgesetz - 5. SGB XI-ÄndG) 



  

Vielen Dank
für ihre Aufmerksamkeit

und ihre aktive 
Mitarbeit
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